
Vers la Mer  /  Strasbourg – Méditerrané

Verfasser dieses Heftes sind:
Maia und Joel Henry,  3, rue de Bâle,  F 67100 Strasbourg

Für die etwa 920 km lange Strecke von Strassbourg bis Saintes Maries de la mer 
haben die Verfasser 19 Tage gebraucht, d. h. im Mittel waren die 
Tagesetappen etwa 50 km lang. Die Strecke wurde mit etwa 3000 
Klebeschildern gekennzeichnet, für deren Anbringen ein beträchtlicher 
Zeitaufwand notwendig war. Es wurden normale Stadtfahrräder benutzt. 
Allerdings wären ATB’s besser geeignet gewesen.

Dieser Führer geht nicht ein auf die kleinen Schwierigkeiten, die hin und wieder 
angetroffen wurden: Rüttelstrecken oder schlecht unterhaltene Wege, stärker 
befahrene Strassen, die genommen werden mussten, kleine Steigungen usw. 
Auch kann nicht garantiert werden, dass alle Klebeschilder noch vorhanden 
sind.

Daher wird gebeten, die beiliegenden Klebeschilder zu benutzen, um die 
Kennzeichnung der Route aufrecht zu erhalten oder noch zu verbessern.

Bevorzugt wurden kleine Straßen bzw. Wege ausgesucht abseits der Hauptstraßen. 
Daher können auch Steine, hohes Gras, Hühnernester usw. angetroffen 
werden. Dennoch ist es nicht gelungen, Hauptverkehrstraßen generell zu 
meiden. Insbesondere im Bereich großer Städte musste z. T. sogar auf 
Nationalstrassen gefahren werden (rd. 20 km weit). 

Was Essen und Trinken unterwegs anbelangt, ist daran zu denken, dass viele der 
benutzten Wege abseits der Hauptrouten verlaufen. Daher können 
Restaurants oder Lebensmittelgeschäfte örtlich rar sein.

Im übrigen wurde die Durchquerung der grossen Städte nicht ausgeschildert.

Campingplätze der grossen Städte sind häufig teuer, laut und heiß im Sommer. Die 
kommunalen Zeltplätze  oder Camping à la ferme (Camping auf dem 
Bauernhof) sind viel angenehmer und zudem viel preisgünstiger.

Als Reisebudget sollte man mit mindestens 30 € pro Tag und Person rechnen. Hinzu
kommt noch die Rückfahrt im Zug von Arles nach Strassbourg in Höhe von 60 € pro
Person und pro Fahrrad 45 €.

Die Autoren würden sich in jedem Fall über eine kleine Postkarte freuen, auf der Sie
Ihre Meinung über die Route mitteilen. 
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